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Das vorliegende Buch ist ein erster
und �ußerst beachtenswerter Versuch,
die komplexe Physik der molekularen
Halbleiter in Form eines Lehrbuchs
kompakt darzustellen. Das Thema wird
insbesondere seit der Entdeckung der
Elektrolumineszenz in molekularen und
polymeren Schichten weltweit intensiv
bearbeitet. Gerade deshalb ist es zu-
nehmend wichtig, die Physik von p-
konjugierten Systemen im Physik- und
Chemiestudium zu behandeln. Bislang
mussten sich Studenten (und Lehrende)
entweder durch die außerordentlich
umfangreiche Monographie von Pope
und Swenberg arbeiten oder sich die
geeigneten Kapitel aus der Vielzahl der
zumeist unvollst�ndigen und wenig ko-
h�renten Anthologien zu diesem Thema
aneignen. Ein Lehrbuch wie das vorlie-
gende ist daher außerordentlich zu be-
gr0ßen. Die beiden Autoren haben das
Gebiet 0ber mehrere Jahrzehnte ver-
folgt und wissenschaftlich gepr�gt,
sodass hier sowohl den Urspr0ngen der
Forschung an molekularen Festk3rpern
als auch aktuellsten Ergebnissen in an-
gemessener Weise Rechnung getragen
wird.

Das Buch beginnt mit einer aus-
f0hrlichen Einleitung zu festk3rperphy-
sikalischen Aspekten molekularer Ein-

kristalle, an die sich zwei kurze Kapitel
zur Kristallz0chtung und zu den struk-
turellen und chemischen Defekten in
Kristallen anschließen. Ausf0hrlich
widmet sich das Buch der Dynamik in
organischen Molek0lkristallen, mit Un-
terkapiteln zu Molek0lschwingungen,
Photonen und Diffusionsprozessen.
Elektronische Anregungszust�nde (Ex-
citonen) in Molek0lkristallen stehen im
Mittelpunkt der beiden folgenden Ka-
pitel, mit ausf0hrlichen Erl�uterungen
zur Charakterisierung von Triplett-Zu-
st�nden mithilfe der magnetischen Re-
sonanzspektroskopie. Typische Halblei-
tereigenschaften (Bandstruktur, Mobi-
lit�t, Ladungstr�gerinjektion etc.)
werden in Kapitel 8 anhand von Mes-
sungen an Einkristallen und ungeord-
neten Molek0lschichten besprochen
und in angemessenem Umfang theore-
tisch diskutiert. Die beiden folgenden
Kapitel widmen sich der Leitf�higkeit
und der Supraleitf�higkeit von Radikal-
ionensalzen. Das Buch endet mit einer
weitgehend ph�nomenologischen Be-
schreibung der Wirkungsweise von or-
ganischen Leuchtdioden und Solarzel-
len und einer Einf0hrung in die mole-
kulare Elektronik.

Diese Auflistung macht deutlich,
dass sich ein großer Teil des Buches mit
molekularen Einkristallen besch�ftigt.
Diese Fokussierung ist sinnvoll, da die
Physik ungeordneter Molek0lschichten
bisher wenig verstanden ist (obwohl sie
in der Anwendung eine ungleich gr3-
ßere Rolle spielen). Eine Ausnahme
bildet der Ladungstransport in unge-
ordneten Festk3rpern, der sowohl
theoretisch (B�ssler-Modell) als auch
anhand von Untersuchungen zu raum-
ladungsbegrenzten Str3men in Schich-
ten aus substituierten Poly(para-pheny-
lenvinylenen) und aus Alq3 (Alumini-
umtris(8-hydroxychinolin)) behandelt
wird. Sehr sinnvoll ist auch die ausf0hr-
liche Beschreibung der Physik von Ra-
dikalionensalzen, anhand derer Ph�no-
mene wie der Peierls-:bergang, La-
dungsdichtewellen und Supraleitf�hig-
keit anschaulich erkl�rt und experi-
mentell dokumentiert werden.

Auf der anderen Seite erscheint mir
der Umfang der beiden Kapitel, die sich
mit elektronischen Anregungen in mo-
lekularen Festk3rpern besch�ftigen, in
Anbetracht der Zielsetzung des Buches
nicht angemessen. Speziell die ausf0hr-

liche Behandlung der ESR-Spektrosko-
pie von Excitonen fand wohl eher wegen
des Interesses der Autoren am Thema
denn aus inhaltlicher Notwendigkeit
Eingang in das Buch. Leider fehlt damit
der Platz, um andere Aspekte in aus-
reichender Tiefe zu diskutieren, z.B.
vermisst man eine ausf0hrliche Einf0h-
rung in die elektronische Struktur von
p-konjugierten Molek0len. Die �ußerst
erfolgreiche LCAO-MO-Theorie wird
noch nicht einmal erw�hnt. Auch die
Ausf0hrungen zur Bandstruktur orga-
nischer Halbleiter sind meiner Meinung
nach nicht ausf0hrlich genug. Die Tight-
Binding-N�herung wird zwar erw�hnt,
und ihre wichtigsten Voraussagen
werden diskutiert, es fehlen aber Aus-
f0hrungen dar0ber, was diese N�herung
konkret besagt und wie die molekularen
Eigenschaften in diese N�herung ein-
gehen. Insbesondere vermisse ich eine
Diskussion dar0ber, welche molekula-
ren und strukturellen Eigenschaften die
Bandbreite und die Bandl0cke moleku-
larer Halbleiter bestimmen und warum
sich Bandbreite und Mobilit�t dieser
Materialen so deutlich von denen anor-
ganischer Halbleiter unterscheiden.

Trotz dieser Einschr�nkungen ist das
vorliegende Werk ein gelungenes Lehr-
buch der Physik p-konjugierter Syste-
me. Besonders die umfangreiche Aus-
wahl an experimentellen Beispielen ist
f0r Lernende und Lehrende gleicher-
maßen von großem Wert. Ich kann
dieses Buch daher allen an der Physik
organischer Halbleiter interessierten
Studenten und Dozenten sehr empfeh-
len.
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